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NetOp® School 3.0



NetOp® School 3.0

Unterrichten, beaufsichtigen und helfen 
Sie Schülern an ihren PCs, ohne den 
eigenen Arbeitsplatz verlassen zu müssen.
Der Unterricht im vernetzten Schulungsraum kann mit her-

kömmlichen Lehrmitteln eine schwierige Herausforderung

sein. Mit Tafeln und Projektoren stößt man naturgemäß an

Grenzen; sie sind ungeeignet, sobald eigene, praktische

Erfahrungen wichtig sind.

Zum Glück gibt es eine wirtschaftliche, effektive Lösung –

NetOp School. Mit NetOp School kann der Lehrer seinen

Bildschirminhalt (oder den eines Schülers) gleichzeitig auf jeden

PC in der Klasse übertragen. So sitzt tatsächlich jeder Schüler

in der vordersten Reihe und wird aus erster Hand unterrichtet.

Das Gleiche gilt auch für virtuelle Schulungsräume, in denen

Lehrer und Schüler nicht am selben Ort, aber durch ein

Netzwerk verbunden sind. Zudem ist das Programm äußerst

benutzerfreundlich und hilft Ihnen mit einer Vielzahl von

Werkzeugen dabei, die Schüler an ihren PCs zu unterrichten, 

zu beaufsichtigen und zu fördern, ohne dass Sie dabei Ihren

Platz verlassen müssen. Wenn Sie Ihren Schulungsraum mit

modernster, wegweisender Technik auszustatten möchten,

dann ist NetOp School die beste Wahl – zu Gunsten Ihrer

Schüler und Lehrer!

Übung 1

Den Bildschirminhalt 

des Lehrers zur 

Klasse übertragen

Mit NetOp School können Sie gleichzeitig jeden einzelnen Schüler unterrichten. Indem auch der Rest der
Klasse den gleichen Inhalt zu sehen bekommt, sitzt jeder Schüler praktisch in der vordersten Reihe und 
wird aus erster Hand unterrichtet. Um die Aufmerksamkeit brauchen Sie sich keine Sorgen zu machen.
Tastatur, Maus und Bildschirm der Schüler lassen sich bei der Präsentation sperren.

Bilder waren für den Unterricht schon immer von unschätzbarem Wert. Mit NetOp School ergänzen 
Sie schriftliches Unterrichtsmaterial einfach durch Lehrvideos und Grafiken. Die Videos werden 
simultan an sämtliche Schüler übertragen, während der Lehrer den Ablauf koordiniert. Filme lassen 
sich jederzeit anhalten, und die Arbeitsstationen der Schüler können gesperrt werden, um die
Aufmerksamkeit zu fördern.

Übung 2 

Eine Mediendatei 

zur Klasse 

übertragen
Dieses Video zeigt 

die Fliehkraft 
in der Praxis.

So ändern Sie die
Farbe des Wagens.



Der Lehrer soll den Fortschritt der Schüler während des Trainings beobachten können. Durch das
Klassenzimmer zu gehen kann sehr leicht störend und einschüchternd wirken. Jetzt können Sie 
alle Schüler zugleich oder einzeln vom Schreibtisch aus überwachen und den Computer eines Schülers
ganz einfach übernehmen, um direkt und unbemerkt vom Rest der Klasse weiter zu helfen.

Mit NetOp School müssen Sie sich keine Sorgen darüber machen, ob Ihre Schüler spielen oder 
unpassende Websites aufsuchen, anstatt zu arbeiten. Sie können Regeln festlegen, nach denen 
bestimmte Programme und Internetadresse zugelassen oder gesperrt werden, und diese Regeln nach
Bedarf jeweils ändern.

Prüfungen und Aufgaben lassen sich mit einem einzigen Knopfdruck an alle Schüler verteilen und 
ebenso leicht wieder einsammeln. Ihre Hausaufgaben legen Schüler in vorbereitete Ordner ab, 
damit sie der Lehrer sofort abrufen kann - das ist natürlich viel einfacher, als Disketten oder E-Mails 
einzusammeln.

Übung 4 

Dokumente 

verteilen und 

einsammeln

Übung 3

Die Schüler 

bei der Arbeit 

überwachen

Übung 5 

Die Schüler daran hindern,

Internetseiten oder bestimmte

Anwendungen zu benutzen

Ich verteile Ihnen jetzt allen
die Prüfungsaufgaben. 

Rainer ist auf der 
falschen Seite ...

Ich sagte Ihnen ja, Sie 
können nur Word benutzen.
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Wenn Sie am Computer die nächste Unterrichtsstunde vorbereiten, dann zeichnen Sie einfach sämtliche
Aktionen auf. So können Sie später in der Klasse einfach die aufgezeichneten Lektionen vorführen, ohne 
alle Aktivitäten nochmals manuell durchzuführen. Über das eingebaute Mikrofon Ihres PCs erklären Sie
wichtige Punkte live während des Unterrichts. Übrigens können Sie den Inhalt der Schüler-PCs auch 
während der Überwachung sofort aufzeichnen und später wieder abspielen.

Übung 6

Den Bildschirminhalt (Lehrer

oder Schüler) für eine spätere

Vorführung aufzeichnen. ... das Kreisdiagramm 
zeigt die demographische

Entwicklung ...

Stundenplan
Die Computerlektion wird spannender,
wenn Sie Ihre mündliche Präsentation
mit dynamischen Lehrplänen unterstüt-
zen. Komplexere Unterrichtsvorgänge
wie das Senden eines Videoclips 
lassen sich leicht im Voraus kon-
figurieren und in der Stunde durch
Mausklick aktivieren.

Achtung
Bildschirm, Tastatur und Maus 
der Schüler lassen sich durch 
einen einzigen Befehl sperren, 
um sofort die Aufmerksamkeit 
zu erhalten.

Ausführen
Hiermit starten Sie per Fernbedienung
Dokumente oder Anwendungen auf 
den Schüler-PCs.

Fernsteuerung
Sie übernehmen den Computer 
eines Schülers, um ihm zu helfen. 
Dabei entscheiden Sie, ob Tastatur 
und Maus am Schüler-PC gemeinsam
genutzt werden oder für den Schüler
gesperrt sind.

Dialog
Beziehen Sie Ihre Schüler in den
Unterricht mit ein und starten Sie 
schriftliche oder mündliche Diskussions-
foren. Mehrere textbasierte
Diskussionen können geführt und in
Dateiform abgespeichert werden.
Außerdem lassen sich Nachrichten 
im Rich-Text-Format (RTF) sogar mit 
eingebetteten Links auf Internetseiten
an die gesamte Klasse versenden.

Arbeitsgruppe
Richten Sie unabhängige Arbeitsgruppen
ein und übergeben Sie die vollständige
Gruppenkontrolle (wie im Lehrer-
Modul) an ausgewählte Gruppenleiter.
Die Gesamtkontrolle über alle separaten
Gruppen verbleibt beim Lehrer. 

Befehle
Abmelden, Herunterfahren oder
Neustart aller Computer mit nur 
einem Befehl.

Technische 
Voraussetzungen
Windows:
Windows Server 2003.
Windows XP. Windows 2000.
Windows NT4. Windows ME.
Windows 9x.
Windows Terminal Server 2000
oder NT4.

Multimedia:
Windows Media Player 6.4 oder 
höher. Eine Soundkarte, die Wave 
Out Mix unterstützt.

Komplette Liste der Merkmale und 
technischen Spezifikationen unter
www.netop.com/nsch-techspec

Die Software ist in folgenden 
Sprachen erhältlich: Deutsch, 
Englisch, Französisch, Spanisch,
Italienisch, Dänisch, Niederländisch,
Japanisch, Chinesisch und Arabisch.
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